
Setz dich für 
die Sense ein!

Mach mit und halte dich 
auf dem Laufenden
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Wertvolle Vielfalt an der Sense: Feuersalamander, Bachforelle 
und Gefl ecktes Knabenkraut.

� Vernetzen, teilen, liken, kommentieren
www.facebook.com: Gewässerperle Sense

� Informieren, Unterlagen downloaden
www.wwf-be.ch / www.wwf-fr.ch

http://www.wwf-be.ch/
http://www.wwf-fr.ch/wwf-fribourg/
https://www.facebook.com/groups/1481257875273360/


Die Sense: ein Mosaik  
aus Lebensräumen
Die Sense zählt zu den letzten intakten 
Flusssystemen der Schweiz. Da sie auf wei-
ten Strecken noch frei fliessen kann, wirkt 
das Wasser mit seiner ganzen Dynamik.  
So entsteht ein Mosaik aus Lebensräumen: 
schnell und langsam fliessende Gewässer, 
trockene, sonnenexponierte Sand- und 
Kiesbänke, Feuchtwiesen, Gebüsche, 
Weich- und Hartholzauen. Die Sense beher-
bergt eine Vielzahl von seltenen Tier- und 
Pflanzenarten und ist auch in der Bevöl
kerung sehr beliebt. All das macht sie zu 
einer wertvollen «Gewässerperle».

Was ist eine Gewässerperle?
Der WWF Schweiz hat 64 Gewässerperlen 
identifiziert. Dabei handelt es sich vor allem 
um grosse, zusammenhängende Gebiete und 
lange Abschnitte von besonders wertvollen 
Gewässern. Die Auswahl basiert auf einer 
Studie des WWF aus dem Jahr 2016, welche 
Zustand und Schutzwürdigkeit der Schweizer 
Gewässer untersuchte.

Aktionsgruppe Gewässerperle Sense
Die Sense ist eine Gewässerperle – und soll dies auch bleiben! Wenn auch dir  
die Sense am Herzen liegt, bist du in der Aktionsgruppe genau richtig. Egal,   
ob du an der Sense wohnst, sie aus deiner Kindheit kennst oder ob du beruflich 
oder privat Zeit  im und am Wasser verbringst. Die Aktionsgruppe will den  
Wert der Sense bekannt machen und deine Unterstützung ist willkommen!

Uns liegt die Sense am Herzen
 
«Der Blick unter die Wasseroberfläche zeigt mir sofort, dass kein 
Kraftwerk den Lauf der Sense sperrt. Jedes Hochwasser gestaltet  
den Fluss komplett neu, ein Segen für zahlreiche Tier- und  
Pflanzenarten!» 
Michel Roggo, Fotograf, Freiburg

 «Als Kind war es für mich an der Sense wie im Märchen –  
mit Inseln, Kletterfelsen, Farnen, herumliegenden Baumstämmen,  
tiefen Pfützen und sprudelnden Wellen. Ich setze mich für  
den Erhalt dieser geheimnisvollen Welt ein.»
Eveline Dietrich, Schauspielerin, Bern

 «An der Sense erhole ich mich und finde Inspiration für meine 
Gärten. Deshalb liegt es mir am Herzen, dass sie Ihre einzigartige 
Ursprünglichkeit auch weiterhin bewahren darf.»
Patrick Riggenbach, Gärtner, Thörishaus

Frei und dynamisch:  
Die Sense und ihre Zuflüsse  
fliessen über weite Strecken  
im natürlichen Flussbett.




